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Qualitat Made in Germany
Grenzsignalgeber

Die ARMANO Messtechnik GmbH steht fur ein traditionsrei-
ches und gleichermaBen innovatives Unternehmen, dessen
Kernkompetenz in der Herstellung und dem Vertrieb von
Prazisionsdruck- und Temperaturmessgeraten liegt. Wir ge-
nieBen weltweit einen hervorragenden Ruf — und das bereits
seit Uber 100 Jahren.

Standig entwickeln wir kundenspezifische Losungen fur die
unterschiedlichsten Anwendungen der Druck- und Tempe-
raturmesstechnik. Der Einsatz ist vielfaltig und es gibtimmer

wieder neue Anwendungen.
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Grenzsignalgeber fir Manometer und Thermometer haben
die Aufgabe, elektrische Stromkreise oder pneumatische
Schaltkreise zu schlieBen oder zu 6ffnen. Neben Grenzsignal-
gebern bieten wir Ihnen auch das entsprechende Zubehor,
z. B. Relais oder Trennschaltverstarker an.
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Anwendung und Wirkungsweise

Anwendung und Wirkungsweise

Grenzsignalgeber flir Druckmessgerate haben die Aufgabe, elektrische Stromkreise oder pneumatische Schaltkreise druck-
abhangig zu schlieBen oder zu 6ffnen. Druckmessgerate mit Grenzsignalgeber eignen sich zur Messung von Absolutdriicken,
Differenzdriicken sowie positiven und negativen Uberdriicken fliissiger oder gasférmiger Messstoffe. Aber auch Thermometer
in Gasdruck-Ausfiihrung sind mit Grenzsignalgeber einsetzbar.

Grenzsignalgeber sind so konstruiert, dass der Istwertzeiger
nach erfolgter Grenzsignalgabe tiber den Sollwertzeiger hin-
aus weiter arbeiten kann. Die Sollwertzeiger kdnnen iber den
gesamten Bereich der Skala verstellt werden. Bitte beriick-
sichtigen Sie hierbei die Hinweise und Empfehlungen unter
sEinstellbereiche der Kontakte".

Durch einen abziehbaren Schliissel wird der Sollwertzeiger
von auBen auf den Wert eingestellt, bei dem der Schaltvor-
gang erfolgen soll. Bei Grenzsignalgebern in NG 63 mit Reed-
kontakt erfolgt die Verstellung in der Regel manuell nach Ab-
nahme des Bajonettrings. Fiir Grenzsignalgeber mit 1 und 2
Kontakten gelten die Festlegungen nach DIN 16085 (Mano-
meter) und DIN 16196 (Thermometer).

Dariber hinaus liefern wir auch Grenzsignalgeber mit 3 oder
4 Kontakten. Hier sind besondere Abstimmungen hinsichtlich
Einstellbereichen, Schalthysterese und Ubereinanderstell-
barkeit erforderlich.

Informationen hierzu und zu den lieferbaren Grenzsignalge-
bern u. a. finden Sie in den Datenblattern mit der Endnummer
.90 oder fragen Sie bei uns an.

Durch Eindriicken des Verstellschliissels @ in das
Verstellschloss @ und gleichzeitiges Drehen des sel-
bigen sind die Sollwertzeiger @ Uber den gesamten
Skalenbereich frei einstellbar.

Begriffsdefinition

Kontaktbelastung
Zulassige Maximalwerte der elektrischen Be-
lastung eines Kontaktes.

Schaltdruck

Der Schaltdruck ist der Druck des Messstoffes
zum Zeitpunkt des Auslésens der Schaltfunktion.
(Quelle: DIN 16085)

Schaltpunkt
Der Schaltpunkt ist der Skalenwert, bei dem
die Schaltfunktion ausgelost wird.

Schaltrichtung
(Wirkungsrichtung der Schaltfunktion)
Die Schaltrichtung ist gekennzeichnet durch
die Bewegung des Istwertzeigers, bei der der
Schaltvorgang ablauft:
» Schaltrichtung im Uhrzeigersinn,
mit steigendem Druck
» Schaltrichtung gegen Uhrzeigersinn,
mit fallendem Druck
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Schaltfunktion
3 Schaltfunktionen haben wir definiert:

SchlieBer (Kennziffer 1)

BeiZeigerbewegung im Uhrzeigersinn wird der
angeschlossene Stromkreis bei Uberschreiten
des eingestellten Grenzwertes geschlossen.

Offner (Kennziffer 2)

BeiZeigerbewegungim Uhrzeigersinn wird der
angeschlossene Stromkreis bei Uberschreiten
des eingestellten Grenzwertes geodffnet.

Wechsler (Kennziffer 3)

Bei Uberschreiten des eingestellten Gren-
zwertes wird gleichzeitig (bzw. unmittelbar
nacheinander) ein Stromkreis geoffnet und ein
Stromkreis geschlossen.

Siehe dazu ,Schaltfunktionen” Seite 6

Schaltgenauigkeit

(Genauigkeit des Schaltvorgangs)

Die Schaltgenauigkeit gibt die Abweichung des
Schaltdruckes vom eingestellten Grenzwert
in der festgelegten Schaltrichtung an. Sie darf
nach DIN 16085 das 1,5-fache der Fehlergren-
zen des Druckmessgerates nicht iberschreiten.

Schaltdifferenz

Die Schaltdifferenzistder Unterschied zwischen
den Schaltpunkten zweier Grenzwerte. Der Min-
destabstand zwischen zwei Schaltpunkten ist
die minimal mogliche Schaltdifferenz.

Schaltdruck-Umkehrspanne
(Schalthysterese)

Die Schaltdruck-Umkehrspanne ist die Diffe-
renz der Schaltdrlicke zum Zeitpunkt des Aus-
I6sens der Schaltfunktion eines Kontaktes bei
steigendem und fallendem Druck, aber unver-
andertem Sollwert des Schaltdruckes.

(Quelle: DIN 16085)



Allgemeine Eigenschaften

Allgemeine Eigenschaften

Hinweise zur Auswahl

Einstellbereiche der Kontakte

Die Normen DIN 16085 (Manometer) und DIN 16196 (Thermometer) gelten in Verbindung mit den Geratenormen
DIN EN 831-1/-3 (Manometer) bzw. DIN EN 13190 (Thermometer). Da bei Manometern/Thermometern mit Grenzsignal-
gebern weitere Krafte wirken, wird der Bereich in dem die Grenzsignalgeber optimal arbeiten sollen und werksseitig
eingestellt sind, in Anlehnung an die Normen von uns wie folgt festgelegt:
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Grenzsignalgeber mit 1 Kontakt Grenzsignalgeber mit 2 Kontakten Grenzsignalgeber mit 2 Kontakten
S Schleichkontakt S Schleichkontakte M Magnetsprungkontakte
E Elektronikkontakt E Elektronikkontakte
I Induktivkontakt I  Induktivkontakte 1. Kontakt 15 - 70 % (—)
P Pneumatikkontakt 10-90 % (—) P Pneumatikkontakte 2. Kontakt 30 - 85 % (—)
M Magnetsprungkontakt
15 -85 % (----) beide Kontakte 10 - 90 %

AuBerhalb der genannten Bereiche muss u. a. mit groBeren Schaltungenauigkeiten und groBerer oder kleinerer Schalt-
druck-Umkehrspanne gerechnet werden. Bei Magnetsprungkontakten ist die Problematik besonders groB, denn verrin-
gert man z. B. die Magnetkrafte bei der Justage, kann die festgelegte maximale Kontaktbelastung nicht mehr voll genutzt
werden. Bei Magnetsprungkontakten ist es grundsatzlich nicht moglich, eine maximale Kontaktbelastung mit minimalem
Sprungverhalten (geringe Magnetkraft) zu kombinieren.

Schaltdifferenz

Die Schaltdifferenz zwischen zwei Schaltpunkten Grenzsignalgeber Schaltfunktion Schaltdifferenz
. . . S Schleichkontakt 11,22 >Schaltdruck-Umkehrspanne
muss groBer sein als die Schaltdruck-Umkehrspan- £ ¢ \oiironikkontakt
ne und bei Magnetkontakten zusatzlich groBer als 1  Induktivkontakt 12,21 >2 % von der Messspanne
das Sprungverhalten, damit eine sichere Unter- F Pneumatikkontakt
- 0
scheidung der Schaltpunkte moglich ist. i mig;:ttsmu"g 22 SO C L R

12,21 >12% von der Messspanne

Sonderlésungen

Liegen lhre Betriebsbedingungen auBerhalb dieser Grenzen, sprechen Sie uns bitte an und wir erarbeiten fiir Sie eine individu-
ell auf Ihre Bedingungen angepasste Losung.

www.armano-messtechnik.de
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Schaltfunktionen

Schaltfunktionen
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YReihenfolge der Kontakte im Uhrzeigersinn
2 erhéltlich durch Umstecken der Schlauchbriicken von P21
3 erhaltlich durch Umstecken der Schlauchbriicken von P12
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Mindestmessspannen

Mindestmessspannen

Bitte beachten Sie die Mindestmessspannen! Jedes Manometer/Thermometer bendtigt zur Betatigung eines Grenzsignal-
gebers bestimmte Richtkrafte des Messgliedes. Deshalb ist der Einbau erst ab den in der Tabelle angegebenen Messbereichen

maoglich.

S
Schleich-
kontakt

M
Magnet-
sprung-
kontakt

E
Elektronik-
kontakt

|
Induktiv-
kontakt

P
Pneumatik-
kontakt

R
Reedkontakt

MS Mikro-
schalter

Messgerat

Rohrfeder-Manometer

Differenzdruck-Manometer”

Plattenfeder-Manometer

Thermometer
Rohrfeder-Manometer

Differenzdruck-Manometer"

Plattenfeder-Manometer

Thermometer
Rohrfeder-Manometer

Differenzdruck-Manometer”

Plattenfeder-Manometer

Thermometer
Rohrfeder-Manometer

Differenzdruck-Manometer”

Plattenfeder-Manometer

Thermometer
Rohrfeder-Manometer

Plattenfeder-Manometer

Rohrfeder-Manometer

Rohrfeder-Manometer

NG 63

NG 100, 96x96

NG 160, 144x144
DiRZ...160

NG 100, Flansch-@ 160
NG 100, Flansch-@ 100
NG 160, Flansch-@ 160
NG 160, Flansch-@ 100
NG 100, 160

NG 63

NG 100, 96x96

NG 160, 144x144
DiRZ...160

NG 100, Flansch-@ 160
NG 100, Flansch-@ 100
NG 160, Flansch-@ 160
NG 160, Flansch-@ 100
NG 100, 160

NG 63

NG 100, 96x96

NG 160, 144x144
DiRZ...160

Flansch-@ 160
Flansch-@ 100

NG 100, 160

NG 63

NG 100, 96x96

NG 160, 144x144
DiRZ...160

Flansch-@ 160
Flansch-@ 100

NG 100, 160

NG 100, 96x96

NG 160, 144x144

NG 100, Flansch-@ 160
NG 100, Flansch-@ 100
NG 160, Flansch-@ 160
NG 160, Flansch-@ 100
RSCh 63, RCha 63

NG 100

bar
bar
bar
bar
mbar
bar
mbar
bar
°C
bar
bar
bar
bar
mbar
bar
mbar
bar
°C
bar
bar
bar
bar
mbar
bar
°C
bar
bar
bar
bar
mbar
bar
°C
bar
bar
mbar
bar
mbar
bar
bar

bar

2,5

2,5

auf Anfrage
160

0,6

160

0,6

Anzahl der Kontakte

auf Anfrage
2,5
160
0,6
160
0,6

keine Mindestmessspanne fiir Standardanzeigebereiche

4
4

auf Anfrage
250 + 400
2,5

250 + 400
2,5

4

auf Anfrage
auf Anfrage
250 + 400
2,5

keine Mindestmessspanne fiir Standardanzeigebereiche

2,56
2,5
auf Anfrage
60
0,6

auf Anfrage
auf Anfrage
auf Anfrage
auf Anfrage

keine Mindestmessspanne flir Standardanzeigebereiche

2,5
2,5
auf Anfrage
60
0,6

auf Anfrage
auf Anfrage
auf Anfrage
auf Anfrage

keine Mindestmessspanne fiir Standardanzeigebereiche

auf Anfrage  auf Anfrage
1,0 1,6
1,0 1,6
1,0 1,6
60 100
0,6 0,6
60 100
0,6 0,6
2,5 4.0
1,6 2,5
1,6 2,5
1,6 4,0
100 160
0,6 0,6
100 160
0,6 0,6
2,5 4,0
1,0 1,6
1,0 1,6
1,0 1,6
60 60
0,6 0,6
2,5 4,0
1,0 1,6
1,0 1,6
1,0 1,6
60 60
0,6 0,6
1,0 —
1,0 1,6
60 —
0,6 —
60 60
0,6 0,6
2,56 2,5
2,5 auf Anfrage

" Differenzdruck-Manometer mit Plattenfeder auf Anfrage

www.armano-messtechnik.de
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Einbaumdoglichkeiten von Grenzsignalgebern

Einbaumaoglichkeiten von Grenzsignalgebern

Rohrfeder-Manometer Rohrfeder-Manometer Rohrfeder-Manometer
RCh/RChOe RQS RSCh/RSChOe

NenngroBe 100, 160 mm NenngroBe 96x96, 144x144 mm NenngroBe 100, 160 mm

Elektrische Zusatz- Schleichkontakt S Elektrische Zusatz- Schleichkontakt S Elektrische Zusatz- Schleichkontakt S

einrichtung Typ MagnetsprungkontaktM einrichtung Typ Magnetsprungkontakt M einrichtung Typ Magnetsprungkontakt M
Elektronikkontakt E Elektronikkontakt E Elektronikkontakt E
Induktivkontakt | Induktivkontakt | Induktivkontakt |
Pneumatikkontakt P Pneumatikkontakt P Pneumatikkontakt P
Mikroschalter MS

Datenblatt 1201.90 Datenblatt 1500.90 Datenblatt 1600.90

&Y ]
3,
S
Rohrfeder-Manometer
RCh 63

NenngroBe 63 mm
Elektrische Zusatz- Reedkontakt R
einrichtung Typ

Datenblatt 1211.94

Rohrfeder-Manometer Rohrfeder-Manometer Rohrfeder-Manometer
RSCh 63 RSCh 63 RSCh 63
NenngroBe 63 mm NenngroBe 63 mm NenngroBe 63 mm
Elektrische Zusatz- Magnetsprungkontakt M Elektrische Zusatz- Elektronikkontakt E Elektrische Zusatz- Reedkontakt R
einrichtung Typ einrichtung Typ Induktivkontakt | einrichtung Typ
Datenblatt 1610.91 Datenblatt 1610.92 Datenblatt 1610.94
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Einbaumdoglichkeiten von Grenzsignalgebern

Plattenfeder-Manometer Plattenfeder-Manometer Differenzdruck-Manometer

PCh/PChOe PSCh/PSChOe DiRZCh/DiRZChOe 160
NenngroBe 100, 160 mm NenngroBe 100, 160 mm NenngroBe 160 mm
Elektrische Zusatz- Schleichkontakt S Elektrische Zusatz- Schleichkontakt S Elektrische Zusatz- Schleichkontakt S
einrichtung Typ Magnetsprungkontakt M einrichtung Typ Magnetsprungkontakt M einrichtung Typ Magnetsprungkontakt M
Elektronikkontakt E Elektronikkontakt E Elektronikkontakt E
Induktivkontakt | Induktivkontakt | Induktivkontakt |
Pneumatikkontakt P
Datenblatt 3201.90 Datenblatt 3600.90 Datenblatt 5111.90

ﬂ%

Thermometer Thermometer
TSCh/TSChOe TGelCh

NenngréBe 100, 160 mm NenngroBe 100, 160 mm
elektrische Zusatz- Magnetsprungkontakt M elektrische Zusatz- Schleichkontakt S
einrichtung Typ Elektronikkontakt E einrichtung Typ Magnetsprungkontakt M
Induktivkontakt | Elektronikkontakt E
Induktivkontakt |
Pneumatikkontakt P
Datenblatt 8201.90 Datenblatt 8211.90
7 \
N (\ /

|
Thermometer Thermometer Thermometer
TFCh/TFChOe TFQS TRCh

NenngroBe 100, 160 mm NenngroBe 96x96, 144x144 mm NenngroBe 100, 160 mm
elektrische Zusatz- Magnetsprungkontakt M elektrische Zusatz- Schleichkontakt S elektrische Zusatz- Schleichkontakt S
einrichtung Typ Elektronikkontakt E einrichtung Typ Magnetsprungkontakt M einrichtung Typ Magnetsprungkontakt M
Induktivkontakt | Elektronikkontakt E Elektronikkontakt E
Induktivkontakt | Induktivkontakt |
Pneumatikkontakt P

Datenblatt 8221.90 Datenblatt 8225.90 Datenblatt 8293.90

www.armano-messtechnik.de



Typeniibersicht

Schleichkontakt

Bei Grenzsignalgebern mit Schleichkontakten besteht die Einrichtung zur Grenzsignalgabe aus dem einstellbaren Sollwert-
zeiger,verbunden mitdem Tragerarm, der einen Kontaktstifttragt und demvom Istwertzeiger bewegten Kontaktarm,an dem sich
der zweite Kontaktstift befindet. Der Schaltvorgang erfolgt dann, wenn der Istwertzeiger und der Sollwertzeiger tibereinander
stehen. Die Kontaktstifte beriihren sich oder werden getrennt. Das auf den Istwertzeiger wirkende Drehmoment ist gering, so
dass die Kontakte genau am eingestellten Sollwert schalten.

Anwendung / Einsatzbedingungen Technische Daten

. ) . Gehauseflllung ohne
Schleichkontakte sind geeignet, wenn: Elektrisch Nennisolationsspannung 250V
<& das Gerat erschitterungsfrei angebracht wird und kei- Nennbetriebespannung 230V AC (Netz)
ne Pulsationen auftreten, da es sonst zu unbeabsichtig- Nennbetriebsstrom max. 0,6 A
ten Schaltungen kommen kann. Ein-/ Ausschaltstrom max. 0,7 A
< die Kontaktstifte nicht verschmutzen oder oxydieren, Schaltleistung 10W /18 VA
z. B. durch aggressive Atmosphare. Messtechnik  Schaltdruck-Umkehrspanne < Genauigkeitsklasse
Sollwertzeiger Schaltgenauigkeit <1,56 x Genauigkeitsklasse
Tragerarm Umgebungstemperatur -20 °C bis +70 °C
Kontaktstift Kontaktwerkstoff Silber-Nickel, 10 p vergoldet

(AGSONI20AU10 1)

Empfohlene Kontaktbelastung fiir Gerate ohne Gehausefiillung
bei ohmscher und induktiver Belastung

Spannung nach DIN IEC 60038

DC AC DC AC cosd > 0,7

220V 230V 40 mA 45 mA 25 mA

110V 110V 80 mA 90 mA 45 mA
48V 48V 120 mA 170 mA 70 mA
24\ 24V 200 mA 350 mA 100 mA

Mindestwerte fiir Kontaktbelastung fiir Gerdte ohne Gehausefiillung
bei ohmscher Belastung

Bemessungsbetriebsspannung U . . 24V
Schaltleistung (DC, AC) 0,4W

Messgerate mit Schleichkontakten werden Einbau in NG 63, 100, 160, 96 x 96, 144 x 144 mm
grundsatzlich mit dem CE-Zeichen fur die
elektromagnetische Vertraglichkeit und die

Niederspannungs-Richtlinie versehen.

Gehausefiillung konnen nur bei Geraten ohne Gehause-
flllung eingesetzt werden

Optionen Zubehor (Seite 19)
< Mehr als 2 Kontakte, siehe Datenblatt des jeweiligen Impulsgesteuertes Multifunktionsrelais MSR

Geratetyps mit der Endnummer .90. Dort finden Sie
auch Angaben zur Ubereinanderstellbarkeit der Soll-
wertzeiger.

Getrennte Stromkreise

Doppelwechsler S 33

Drahtbruchliberwachung (parallel geschalteter Wider-
stand je Kontakt)

LA

" bei 24 V DC darf der Schaltstrom nicht kleiner als 20 mA sein.

10| ([ARMANOD



Typeniibersicht

Magnetsprungkontakt

Bei Grenzsignalgebern mit Magnetsprungkontakten ist, gegentiber Grenzsignalgebern mit Schleichkontakten, zuséatzlich am
Tragerarmdes Sollwertzeigerseinschraubbarer mitSicherungslack gesicherter Permanentmagnetangebracht. Der Permanent-
magnet verstarkt den Kontaktdruck und schont die Kontakte gegen Verbrennen durch Lichtbogeneinfliisse. Die Kontaktgabe
wird bei Annaherung der Kontakte durch den Magneten sprunghaft beschleunigt, bzw. beim Trennen der Kontakte verzdgert
ausgelost. Dieses Sprungverhalten kann je nach der Richtkraft des Messgliedes und der eingestellten Magnetkraft 2 bis 5 %
der Messspanne betragen.

Technische Daten Anwendung / Einsatzbedingungen

Gehausefillung ohne mit

Elektrisch Nennisolationsspannung 250V <& Magnetsprungkontakte sind fast Uiberall einsetzbar, da sie
Nennbetriebsspannung | 230V AC (Netz) gegen Erschitterungen weitgehend unempfindlich sind.
Nennbetriebsstrom max.06A  max.90 mA < Schaltleistung, Schaltsicherheit und Kontaktbelastung
Ein-/ Ausschaltstrom max. 1,0 A sind deutlich héher als bei Schleichkontakten.
Schaltleistung 30W/50VA 20W/20VA

Sollwertzeiger

Messtechnik Schaltdruck-Umkehrspanne Genauigkeitsklasse +2 -5 %

Schaltgenauigkeit <1,5 x Genauigkeitsklasse
Tréagerarm

Kontaktstift

Umgebungstemperatur -20 °C bis +70°C
Kontaktwerkstoff Silber-Nickel, 10 p vergoldet
(AG8ONI20AU10 )
Empfohlene Kontaktbelastung fiir Geradte ohne Gehausefiillung
bei ohmscher und induktiver Belastung
Spannung nach DIN IEC 60038

DC AC DC AC cosd > 0,7

220V 230V 100 mA 120 mA 65 mA

110V 110V 200 mA 240 mA 130 mA
48V 48V 300 mA 450 mA 200 mA
24\ 24V 400 mA 600 mA 250 mA

Mindestwerte fiir Kontaktbelastung fiir Gerdte ohne Gehausefiillung
bei ohmscher Belastung

Bemessungsbetriebsspannung U . . 24V
Schaltleistung (DC, AC) 0,4W
Einbau in NG 63, 100, 160, 96 x 96, 144 x 144 mm Messgerate mit Magnetsprungkontakten
werden grundsatzlich mit dem CE-Zeichen
Gehausefiillung unter Verwendung eines Kontakt- fur die elektromagnetische Vertraglichkeit
schutzrelais der Baureihe MSR, bedingt und die Niederspannungs-Richtlinie verse-
flr Gerate mit Gehauseflillung geeignet hen.

Optionen Zubehor (Seite 19)

< Mehr als 2 Kontakte, siehe Datenblatt des jeweiligen Ge- Impulsgesteuertes Multifunktionsrelais MSR
ratetyps mit der Endnummer .90. Dort finden Sie auch An-

gaben zur Ubereinanderstellbarkeit der Sollwertzeiger.

Getrennte Stromkreise

Doppelwechsler M 33

Drahtbruchliberwachung (parallel geschalteter Wider-

stand je Kontakt)

000

" bei 24 V DC darf der Schaltstrom nicht kleiner als 20 mA sein.

www.armano-messtechnik.de |11



Typeniibersicht

Elektronikkontakt

Bei Grenzsignalgebern mit Elektronikkontakten besteht die Einrichtung zur Grenzsignalgabe aus
einem Schlitzinitiator mit integrierten Schaltverstarkern (PNP-Ausgang) und einer Steuerfahne. Der
Schlitzinitiator ist auf einem mit dem Sollwertzeiger verbundenen Tragerarm befestigt, wahrend die
Steuerfahne vom Istwertzeiger bewegt wird. Taucht die Steuerfahne in den Schlitzinitiator ein, wird der
Kontakt geschlossen. Verlasst die Steuerfahne den Schlitzinitiator wird der Kontakt geoffnet. Der Schalt-
vorgang erfolgt dann, wenn sich die Steuerfahne in der Mitte des Schlitzinitiators befindet. Das auf den
Istwertzeiger mit der Steuerfahne wirkende Drehmoment ist gering, so dass der Schaltvorgang genau
am eingestellten Sollwert erfolgt.

Anwendung / Einsatzbedingungen Technische Daten

Elektrisch Nennbetriebsspannung 10..30V DC

<© Elektronikkontakte eignen sich flir jeden industriellen R —— T

Einsatz.
<© Sie sind gegen unbeabsichtigte Schaltungen durch
Erschitterungen/Pulsation weniger empfindlich als

Messtechnik  Schaltdruck-Umkehrspanne < Genauigkeitsklasse
Schaltgenauigkeit <1,6 x Genauigkeitsklasse
Schleichkontakte. Umgebungstemperatur -25 °C bis +70 °C
< Sie sind verschleifest (beriihrungslose Schaltung) und

korrosionsfrei (alle elektrischen Bauteile sind in einem
Kunststoffgehduse wasserdicht in GieBharz eingegossen).

< Da es sich bei dem Schlitzinitiator um einen 3-Draht Schlit-
zinitiator mit PNP-Schaltausgang handelt, kénnen eine
SPS, Optokoppler oder andere elektronische Auswertein-
heiten mit kleinen Spannungen und Strémen direkt ange-
steuert werden.

Messgerate mit Elektronikkontakten werden Einbau in NG 63, 100, 160, 96 x 96, 144 x 144 mm
grundsatzlich mit dem CE-Zeichen fir die
elektromagnetische Vertraglichkeit versehen. Gehausefiillung konnen in Geraten mit Gehauseflllung

eingesetzt werden

Optionen

< Mehr als 2 Kontakte, siehe Datenblatt des jeweiligen
Geratetyps mit der Endnummer .90. Dort finden Sie
auch Angaben zur Ubereinanderstellbarkeit der Soll-
wertzeiger.

< PNP-Schaltausgang als 2-Draht-Anschluss

12| (ARMANOD



Typeniibersicht

Induktivkontakt

Bei Grenzsignalgebern mit Induktivkontakten besteht die Einrichtung zur Grenzsignalgabe aus einem
Schlitzinitiator (Wegaufnehmer nach DIN EN 60947-5-6 (NAMUR)), einer Steuerfahne und einem Relais im
nachgeschalteten Trennschaltverstarker (Einsatz in explosionsgefahrdeten Bereichen) oder einem Multi-
funktionsrelais der Baureihe MSR-I (Einsatzin nicht explosionsgefahrdeten Bereichen). Trennschaltverstarker
bzw. Multifunktionsrelais gehoren nicht zum Lieferumfang eines Gerates mit Induktiv-Kontakten. Der Wegauf-
nehmer ist auf einem mit dem Sollwertzeiger verbundenem Tragerarm befestigt, wahrend die Steuerfahne vom
Istwertzeiger bewegt wird. Der Schlitzinitiator ist im Prinzip ein Transistor-Oszillator, dessen Schwingspulen zu
beiden Seiten des Schlitzinitiators angeordnet sind. Taucht die Steuerfahne in den Schilitzinitiator, wird dieser
hochohmig (kleiner Steuerstrom < 1 mA), das Relais im nachgeschalteten Trennschaltverstarker fallt ab und
der Kontakt wird geoffnet. Verlasst die Steuerfahne den Schlitzinitiator, wird dieser niederohmig (groBer
Steuerstrom = 3 mA), das Relais zieht an und der Kontakt wird geschlossen. Das auf den Istwertzeiger mit der
Steuerfahnewirkende Drehmomentistgering,sodassderSchaltvorgang genauameingestellten Sollwerterfolgt.

Technische Daten Anwendung / Einsatzbedingungen

Elektrisch Nennbetriebsspannung 5...25V DC i i i i i )
< Induktivkontakte eignen sich in Verbindung mit unse-
Nennspannung 8VAC . . . . .
ren Multifunktionsrelais der Baureihe MSR-I fiir jeden
Stromaufnahme max. 3 mA . ) )
Messtechnik  Schaltdruck- < Genauigkeitsklasse industriellen Einsatz.
Umkehrspanne <© Sie sind verschleiBfest (beriihrungslose Schaltung), und

<1,5 x Genauigkeitsklasse
-20°C bis +70°C
-40 °C bis +100 °C

korrosionsfrei (alle elektrischen Bauteile sind in einem
Kunststoffgehduse wasserdicht in GieBharz eingegossen).

< Schlitzinitiatoren sind bis SIL 2 gemaB IEC 61508 ein-
setzbar.

Schaltgenauigkeit
Umgebungstemperatur

SN/S1N Version
(siehe Optionen)

Zubehor (Seite 19)

< Impulsgesteuerte Multifunktionsrelais MSR-I
< Trennschaltverstarker KF..-SR2-..

Messgerate mit Induktivkontakten werden
grundsatzlich mit dem CE-Zeichen fir die
ATEX-Richtlinie versehen.

Einbau in NG 63, 100, 160, 96 x 96, 144 x 144 mm

€

Gehausefiillung konnen in Geraten mit Gehausefullung

eingesetzt werden

Optionen

<© Mehr als 2 Kontakte, siehe Datenblatt des jeweiligen Ge-

ratetyps mit der Endnummer .90. Dort finden Sie auch An-
gaben zur Ubereinanderstellbarkeit der Sollwertzeiger.

NG 160 mit 2 Kontakten in Intervallschaltung, vollig
ruckwirkungsfreie Arbeitsweise, besonders geeignet
fir Feinmess-Manometer Klasse 0,6. Die Steuerfahne
befindet sich bei dieser Sonderbauform am Istwert-
zeiger. Bei Verwendung des speziell fur diesen Grenz-
signalgeber entwickelten Trennschaltverstarkers
KFAB-SR2-Ex2.W.IR wird gewahrleistet, dass auch bei
Uberschreiten der eingestellten Minimal- bzw. Maximal-
grenzwerte die jeweilige Schaltfunktion erhalten bleibt.
Die Steuerfahne kann also Uber den eingestellten Soll-
wert hinausgehen, den Schlitzinitiator verlassen und
auch bei Riickgang wieder eintauchen, ohne dass sich
der Schaltzustand andert. Auch ein Stromausfall bewirkt

keine Anderung. Nach Wiederherstellung der Stromver-
sorgung ist der zuletzt gegebene Schaltzustand wieder
hergestellt.

Sicherheitsausfiihrung (SN) in Verbindung mit Trenn-
schaltgeraten in Sicherheitstechnik (siehe T-Blatt T0O9-
000-041) zum Aufbau sich selbst Giberwachender Steu-
erungen (Sicherheitsschaltung) verwendbar. Tritt ein
Fehler auf, sei es am Schlitzinitiator oder im Trennschalt-
verstarker, wird der Ausgangszustand zwangsweise ,0".
Die Konzeption dieser Sicherheitsschalter wurde vom
TUV nach den sicherheitstechnischen Forderungen fiir
wichtige Schaltungen gepriift und zugelassen. Die elek-
trischen Kennwerte entsprechen der DIN EN 60947-5-6
(NAMUR).

Sicherheitsausfihrung mit umgekehrter Wirkungsrich-
tung (S1N)(nur NG 160).

" bei 24 V DC darf der Schaltstrom nicht kleiner als 20 mA sein.

www.armano-messtechnik.de
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Typeniibersicht

Pneumatikkontakt

Bei Grenzsignalgebern mit Pneumatikkontakten besteht die Einrichtung zur Grenzsignalgabe aus

einem Strahl-Fangdiisen-System, einer Steuerfahne und einem pneumatischen Niederdruckschalter
(PP-Wandler). Das Strahl-Fangdisen-System befindet sich auf einem mit dem Sollwertzeiger verbunde- &
nem Tragerarm, wahrend die Steuerfahne vom Istwertzeiger bewegt wird. In diesem System wird ein
gedrosselter, stdndig stromender Luftstrom von der Strahldise in die Fangdiise geleitet. Das von der Fang-
dise aufgenommene Niederdrucksignal (>25 mbar) wird auf den Vorverstérker des Niederdruckschalters
geleitet. Dieser bewirkt, dass der Mikroschalter die Schlauchanschllsse verbindet und erzeugt so ein
stellkraftiges Ausgangssignal von 1,4 bar am Ausgang. Erreicht der Istwertzeiger den Sollwertzeiger, so
unterbricht die vom Istwertzeiger mitgenommene Steuerfahne den Luftstrom im Strahl-Fangdisen-Sys-

tem. Durch Ausbleiben des Niederdrucksignals am Vorverstarker wird nun die Schaltung ausgelost. Der
Mikroschalter geht in Ausgangsstellung zurtick und entliftet den Anschluss.

Anwendung / Einsatzbedingungen Technische Daten

Luftverbrauch <301/h
Pneumatikkontakte zeichnen sich durch hohe Schaltge- PP-Wandler:<40 NI/h bei 1,4 bar
nauigkeit aus und sind auBerdem relativ unempfindlich Betriebsluftdruck 1,401 bar
gegen Erschitterungen. Reinheitsanforderung an Steuerluft <0,04 mm
— o mech. Lebensdauer PP-Wandler: ca. 108 Schaltspiele
Sollwertzeiger S ——
Istwertzeiger j%frmm Messtechnik  Schaltdruck- < Genauigkeitsklasse
| Umkehrspanne
M‘e Schaltgenauigkeit <1,5 x Genauigkeitsklasse
?;E:Zr ]_ j" _Jl Umgebungstemperatur -20 °C bis +70 °C
z
(
Zuluft 1,4 bar G 1/8 Ausgang 1,4 bar

Stecktiille fiir Schlauch

Messgerate mit Pneumatikkontakten fallen Einbau in NG 100, 160, 96 x 96, 144 x 144 mm
nicht unter die CE-Kennzeichnungspflicht. C €
Gehausefiillung funktionieren nicht in flissigkeitsgefull-
ten Geraten (Luftstrom)

Optionen EX-Schutz

< Mehr als 2 Kontakte sind nicht lieferbar. Grenzsignalgeber mit Pneumatikkontakten enthalten kei-

< Statt des pneumatischen Niederdruckschalters (PP- ne potentiellen Zindquellen und sind fur den Einsatz in
Wandler) kann auch ein pneumatisch/elektrischer Zone 1 (mit entsprechenden SchutzmaBnahmen auch an
Umformer (PE-Wandler) eingesetzt werden. Dies emp- Zone 0) geeignet.

fiehlt sich bei Verknlpfung von pneumatischen und
elektrischen Geraten und bei Uberwachung von Signa-
len Gber groBere Entfernungen, um Verzégerungen zu
vermeiden.

<© Durch Umstecken der Schlauchbriicken lassen sich die
Schaltfunktionen P11 /P22 umkehren.

14| (ARMANO



Typeniibersicht

Reedkontakt

Der Reedkontakt ist ein schneller bistabiler Spezialschalter, der zum Schalten von Kleinstsignalen im
mV-bzw. pA-Bereich eingesetzt werden kann. Er bestehtaus 2 Kontaktzungen aus ferromagnetischem
Material, die unter inerter Atmosphare hermetisch dicht in ein Glasrohr eingeschmolzen sind und auf
einer Leiterplatte drehbar hinter dem Zifferblatt befestigt werden. Bei Annaherung eines ausreichend
starken Magnetfeldes am Istwertzeiger nehmen beide Kontaktzungen eine entgegengesetzte mag-
netische Polaritat an und aktivieren dadurch den Kontakt. Ein Permanentmagnet hinter dem Glasrohr
sorgtdafir,dassdie Schaltfunktion erhalten bleibt, wennder Istwertzeiger sich weiter bewegt. Einstellung i
der Sollwerte manuell nach Abnahme des Bajonettringes. Bei den Gehausebauformen ,Fr* und ,rFr* mittels 5
abziehbarem Schliissel von auBen.

Technische Daten Anwendung / Einsatzbedingungen

Schaltleistung 10W /10 VA Reedkontaktelhab tber elekt hanisch
T ——— 75V DC, 50V AC eedkontakte naben gegenu er' eleKiromechnanischen
Schaltstrom max. 0,5 A bei Gleich- oder Wechsel- KontakismitS i) folgende Vorteile:

spannung und rein ohmscher Last < berlihrungsloses Schalten bei zuverlassiger
Einstellbereich 10 % bis 90 % des Kontaktgabe
Dl @ kleine Abmessungen

mech. Lebensdauer ca. 10°-10° Schaltspiele
Messtechnik Schaltdruck- max. 2,5 % der Messspanne
Umkehrspanne
Schaltgenauigkeit <1,5 x Genauigkeitsklasse

Umgebungstemperatur -30 °C bis +75 °C

Kontaktwerkstoff Ruthenium Ru

Einbau in NG 63 mm Messgerate mit Reedkontakten werden
grundsétzlich mit dem CE-Zeichen fir die
Gehausefiillung konnen nur bei Geraten ohne Gehause- elektromagnetische Vertraglichkeit versehen.

flllung eingesetzt werden

<© Mehr als 2 Kontakte sind nicht lieferbar. Moglich unter Verwendung eigensicherer Trennschalt-
< Einfachwechsler R3 verstarker, da es sich um passive elektrische Betriebsmit-
tel ohne Speicherverhalten handelt. Keine Kennzeichnung
nach ATEX; eine Herstellererklarung ist jedoch erhaltlich.

www.armano-messtechnik.de
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Typeniibersicht

Mikroschalter

Der Mikroschalter ist ein Schnappschalter, bei dem ein Federglied die Kontakte sprunghaft be-
tatigt. Er ist am Zeigerwerk aufgebaut. Mikroschalter sind grundsatzlich als einpolige Wechs-
ler ausgefiihrt. Sie schlieBen oder 6ffnen elektrische Stromkreise je nach Bewegungsrichtung
bei den eingestellten Grenzwerten.

Anwendung / Einsatzbedingungen Technische Daten

. . . . Nennbetriebsspannung 250V DC
< Mikroschalter eignen sich besonders da, wo eine hohe
. . Schaltstrom max. 5 A (ohmsche Last)
Schaltleistung gefordert wird. max. 5 A (induktive Last,
cosd > 0,75)

< AuBerdem zeichnen sie sich durch ihre Vibrationsfestig-
keit und lange Lebensdauer aus.
<& Zeigerwerke mit aufgebauten Mikroschaltern sind auf Messtechnik  Schaltdruck- < Genauigkeitsklasse

_ 0,
Grund der erforderlichen Mindestbetatigungskrafte fir LG LERRE *+2-8% der Messspanne
niedrige Messbereiche nur bedingt geeignet und haben Schaltgenauigkeit <155 x Genauigkeitsklasse
Umgebungstemperatur -20 °C bis +70 °C

eine geringere Schaltgenauigkeit.

Messgeréte mit Mikroschalter werden grund- Einbau in NG 100 mm

satzlich mit dem CE-Zeichen fiir die elektro-
magnetische Vertraglichkeit und die Nieder-

€ Gehausefiillung konnen wegen der von auBen zugang-
spannungs-Richtlinie versehen.

lichen Verstellméglichkeit nur bei Ge-
raten ohne Gehauseflllung eingesetzt
werden

Optionen

2 Kontakte auf Anfrage
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Typeniibersicht

Spezial-Manometer mit Grenzsignalgeber

SF-Gasdichtewéachter SF,-Gasdichtewéchter
RChg/RChgOe/RChgN 100 - 3 SF6 RChgN 63 - 3 SF6
Gehause/Ring Bordelringgehéause Gehause/Ring Bordelringgehéuse
CrNi-Stahl CrNi-Stahl
Gehauseflllung RChg -ohne Gehauseflllung RChgN - Stickstoff

RChgOe - Spezialdl
RChgN - Stickstoff

Genauigkeit Klasse 1,0 bei +20 °C (NG 100) Genauigkeit Klasse 1,0 bei +20 °C

Klasse 2,5 bei -20 / +60 °C Klasse 2,5 bei -20 / +60 °C
NenngroBe 100 mm NenngroBe 63 mm
Messstoff- -3 CrNi-Stahl 316L Messstoff- -3 CrNi-Stahl 316L
beriihrte Teile ~ Schutzgasschweifung, berlihrte Teile  SchutzgasschweiBung,

Leckrate < 10-9 mbar I/s Leckrate < 10-9 mbar I/s
Anzeige- z.B.-0,1/+0,9 MPa Anzeige- Messspannen 2,5 bis 16 bar
bereiche bereiche Relativ- oder Absolutdruck
Datenblatt 1902 Branchenbroschiire SF6

Ein Gasdichtewachter ist ein Dichteanzeiger, der um elektrische Grenzwert-
schalter mit Magnetsprungkontakten erweitert ist. Die Bimetallkompensation
wird auf eine Bezugsisochore des SF6-Gases, den sogenannten Kalibrierdruck
pc, dimensioniert, der in dieser Applikation typischerweise dem ersten Schalt-
punkt in fallender Richtung entspricht. Kalibrierdruck, Schaltpunkteinstellung
und Skale nach Kundenspezifikation.

www.armano-messtechnik.de |17



Typeniibersicht

Zubehor fur Grenzsignalgeber

Impulsgesteuertes
Multifunktionsrelais

Impulsgesteuertes
Multifunktionsrelais

Trennschaltverstarker

Elektrische Zusatz- Schleichkontakt S
einrichtung Typ Magnetsprungkontakt
M

Elektrische Zusatz- Induktivkontakt |
einrichtung Typ

Elektrische Zusatz- Induktivkontakt |
einrichtung Typ

Datenblatt 9521 Datenblatt 9531 Datenblatt 9532

< sollten bei Geraten mit Gehauseful- < werden in Anlagen, fur die kein <& entspricht der Ziindschutzart Ei-

¢ ¢

lung verwendet werden. Sie verrin-
gern die Gefahr der Olverschmut-
zung durch den Lichtbogen. (bei
silikonfreier Ausflihrung zwingend
erforderlich, wenn Kontakte mit
20V /20VA belastet werden)
erhoéhen die Schaltsicherheit und
ermoglichen eine hohere Schalt-
haufigkeit, die durch auBere Ein-
flisse, wie z. B. aggressive At-
mosphare, Verschmutzung oder
Oxydation der Kontaktstifte, ge-
fahrdet ist.

verringern die Kontaktbelastung
reduzieren unbeabsichtigte Schal-
tungen durch Erschitterung/ Pul-
sation durch eine integrierte Ab-
fallverzégerung von 450 ms.

18| ([ARMANOD

Ex-Schutz erforderlich ist, einge-
setzt

< reduzieren unbeabsichtigte Schal-

tungen durch Erschitterung/ Pul-
sation durch eine integrierte
Schaltverzogerung von 450 ms

gensicherheit i.

Es tragt die Klassifizierung (1)
G/D [Ex ia Ga/Da] IIC/IIIC und ist
fir den Einsatz in explosionsge-
fahrdeten Bereichen zugelassen.
missen auBerhalb des (Ex-)ge-
fahrdeten Bereiches installiert
werden.
EU-Baumusterprifbescheingungen
Uber die Eigensicherheit der ver-
wendeten Schlitzinitiatoren und
Trennschaltverstarker liegen vor.
Die zulassige Leitungslange zwi-
schen Grenzsignalgeber und
Nachschalteinheit betragt unter
Berucksichtigung der Eigensi-
cherheit ca. 3 km.



Zertifikate und Zulassungen

Zertifikate und Zulassungen

Unser Unternehmen ist nach hochsten Qualitatsstandards zertifiziert und auch unser Produktportfolio erflllt hochste Qua-
litatsanspriche. Neben der Fertigung nach produktspezifischen Geratenormen bieten wir Ausfliihrungen mit speziellen Zu-
lassungen fur Einsatzbereiche mit besonderen Anforderungen. Die ARMANO Messtechnik GmbH ist nach DIN EN ISO 9001

zertifiziert.

oROVED
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Angaben zu lhrer Bestellung

Fureine optimale Funktion der Gerate mit Grenzsignalgeber
sollten Sie uns zusatzlich zum Bestelltext angeben:

korrekte Angabe der Schaltfunktion

die Schaltdriicke

die Schaltbereiche, die auBerhalb dervon uns festgeleg-
ten Einstellbereiche liegen

< wenn die Schaltrichtung entgegen dem Uhrzeigersinn
gewdlnscht ist.

o060

Ausflihrliche Angaben zum Bestelltext finden Sie in den
Datenblattern des jeweiligen Geratetyps mit der Endnum-
mer .90.

SIL 2

FDA

Wir stehen Ihnen flir Fragen und Hintergrundinformationen
zu unseren Grenzsignalgebern jederzeit zur Verfligung und
helfen Ihnen gerne weiter. Nur durch exakte, vollstandige
Angaben zum Prozess oder durch eine genaue Spezifika-
tion des benodtigten Messsystems ist es uns moglich, das
Messgerat fur lhren Einsatzfall zu optimieren.

Unsere Ansprechpartner:

www.armano-messtechnik.de

19



|ARMANO]

ARMANO Messtechnik GmbH Tochterfirma

Standort Beierfeld Standort Wesel ARMANO Instruments, Inc.

Am Gewerbepark 9 ManometerstraBe 5 14900 Woodham Drive, Suite A-150
08344 Griinhain-Beierfeld 46487 Wesel-Ginderich  Houston, Texas 77073
Deutschland Deutschland USA

Tel.: +49 377458 -0 Tel.: +49 2803 9130 -0 Tel.: +1 281 982 3333

Fax: +49 3774 58 - 545 Fax: +49 2803 1035 mail@armano-instruments.com

mail@armano-beierfeld.com mail@armano-wesel.com www.armano-instruments.com

Copyright® 2023 - Ubersicht 9.1000 - Grenzsignalgeber (Stand 10/23) .
Konzept, Design und Realisierung: ARMANO Messtechnik GmbH - Technische Anderungen, Austausch von Werkstoffen und Druckfehler vorbehalten!



	Anwendung und Wirkungsweise
	Allgemeine Eigenschaften
	Schaltfunktionen
	Mindestmessspannen
	Einbaumöglichkeiten von Grenzsignalgebern
	Schleichkontakt
	Spezial-Manometer mit Grenzsignalgeber
	Zubehör für Grenzsignalgeber
	Zertifikate und Zulassungen
	Angaben zu Ihrer Bestellung

